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Jugendliche mit Messer bedrohen
Gleichaltrige: Polizei fasst Raub-Trio!
In Prohlis, Dresden, wurden zwei Jugendliche bei einem

Raubversuch mit einem Messer bedroht. Drei
Tatverdächtige sind Ukrainer.

Prohlis, Deutschland - In Dresden-Prohlis hat sich am
Montagnachmittag, dem 2. Juni 2025, ein schockierender Vorfall
ereignet, bei dem ein 13-Jähriger und ein 16-Jähriger von drei
Jugendlichen bedroht wurden. Die Täter, alle im Alter von 14 und
15 Jahren, stellten sich als potenzielle Raubüberfälle dar und
forderten die Herausgabe von Geld. Obwohl die beiden jungen
Männer erfolgreich mit ihrem Leben davonkamen, ließen die
Täter nicht enden, bevor sie die Opfer mit Reizgas besprühten,
was die Situation zusätzlich dramatisch machte. Wie [tag24]
berichtet, handelt es sich bei den mutmaßlichen Tätern um
ukrainische Jugendliche.

Die Polizei hat umgehend reagiert und eine Sonderkommission



mit dem Namen Iuventus eingesetzt, die nun die Ermittlungen
wegen schweren Raubes führt. Durch genaue Ermittlungen
konnten die Verantwortlichen schnell identifiziert werden.
Tatverdächte gibt es insbesondere hinsichtlich der
Heranwachsenden, die in Deutschland zunehmend in der
Berichterstattung über Jugendkriminalität auftauchen. So ist im
vergangenen Jahr die Zahl der Fälle auf rund 13.800
angestiegen, was mehr als doppelt so hoch ist wie noch 2016.
Dieses beunruhigende Wachstum lässt viele Fragen aufkommen.

Jugendkriminalität im Fokus

Die zunehmende Jugendgewalt in Deutschland ist nicht nur auf
die Taten in Dresden beschränkt. Die statistischen Sendungen
zeigen, dass auch Jugendliche zwischen 14 und 17, sowie
Heranwachsende zwischen 18 und 20 Jahren betroffen sind. Laut
dem Bundeskriminalamt könnte der Anstieg durch psychische
Belastungen, wie sie durch die Corona-Maßnahmen entstanden
sind, begünstigt werden. Der Druck scheint besonders auf
jungen Schutzsuchenden zu liegen, wie [Statista] aufzeigt.

Das Phänomen Jugendkriminalität ist zudem überwiegend
männlich. Fast drei Viertel der jungen Tatverdächtigen sind
Jungen. Dies wirft nicht nur Fragen hinsichtlich der Ursachen auf,
sondern auch bezüglich der Wirksamkeit der aktuellen
Maßnahmen und Sanktionen im Jugendstrafrecht. Die Diskussion
über die Strafmündigkeit und die Notwendigkeit von präventiven
Ansätzen ist lebendig, da der Fokus zunehmend auf der
Verhinderung von kriminellen Karrieren liegt.

Weitere Vorfälle in Dresden

Die Vorfälle in Dresden beschränken sich nicht nur auf den Raub
in Prohlis. Die Polizei vermeldete auch, dass am 3. Juni ein
mutmaßlicher Drogenhändler in der Seevorstadt festgenommen
wurde. Der 23-jährige Ghanaer hatte Drogen im Wert eines
mittleren dreistelligen Betrags bei sich. Zudem kam es zu einem
Einbruch in eine Apotheke, bei dem die Täter die Türschlösser



entfernten, und ein Diebstahl von 60 Stangen Zigaretten in
Zschertnitz, was zu einem erheblichen Schaden von etwa 6.000
Euro führte. Solche Taten zeigen eindrücklich die Vielzahl
krimineller Aktivitäten, die die Stadt momentan beschäftigen,
wie [Polizei Sachsen] berichtet.

Es bleibt abzuwarten, wie die Justiz auf die steigende
Jugendkriminalität reagiert und welche Maßnahmen künftig
getroffen werden, um solche Vorfälle wie in Prohlis zu
verhindern und die Sicherheit in der Stadt wiederherzustellen.
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